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Stadt 
Heidelberg 

Heidelberg, den 09.02.2021 

A n f r a g e  N r . :  0 0 1 5 / 2 0 2 1 / F Z   
A n f r a g e  v o n :  S t a d t r a t  L e u z i n g e r  
A n f r a g e d a t u m :  0 2 . 0 2 . 2 0 2 1  

Betreff: 

Genderneutrale Anrede 

Schriftliche Frage: 

Die Stadt Heidelberg redet ihre Einwohnenden in (zumindest den meisten mir bekannten) 
Briefen derzeit mit "Frau/Herr 'Vorname Nachname" an. diese Anrede schließt genderneut-
rale Menschen nicht ein. Ist vorgesehen in Zukunft genderneutrale Anreden zu verwenden? 

Antwort: 

Das städtische Amt für Chancengleichheit richtet im Jahr 2021 eine Arbeitsgruppe zu ge-
schlechtersensibler Sprache für die Stadtverwaltung ein, zu der auch Mitglieder des „Run-
den Tischs sexuelle und geschlechtliche Vielfalt“ eingeladen werden. Das Thema ist bereits 
Tagesordnungspunkt des nächsten Runden Tischs für sexuelle und geschlechtliche Vielfalt 
am 09.03.2021. 

 

Beschlusslauf 
Letzte Aktualisierung: 18. Februar 2021 
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Sitzung des Gemeinderates vom 10.02.2021 

Ergebnis: behandelt 
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